
 
 
 

Wir suchen auf unbestimmte Zeit 
 

eine(n) Elektrikerin/Elektriker 
oder eine(n) Elektronikerin/Elektroniker 

- z. B. Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik - 

mit Beschäftigungsbeginn voraussichtlich zwischen dem 15. August und 1. Oktober 
2011 für das Institut für Pflanzenschutz in Obst- und Weinbau, Standort Dossenheim 
bei Heidelberg. 

 
Wir sind eine Forschungseinrichtung und Bundesoberbehörde im Geschäftsbereich des Bun-

desministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz (BMELV). 
 

 

 
Ihre Aufgaben • Wartung, Instandsetzung von wissenschaftlichen Arbeitsgeräten;  

• Betreuung der hausinternen Elektrik incl. Überwachung von 
Betriebsstörungen und Alarmmeldungen, z. B. Notstromaggregat, 
Lüfteranlagen, Gewächshaustechnik, Klimaschränke, Klimakammern, 
Tiefkühleinrichtungen, Brandschutzvorrichtungen; 

• Betreuung der Heizungsanlage;  
• Wartung und Betreuung der Wasseraufbereitung und des Abwasser-

reinigungssystems, incl. der Pumpenstation sowie der Neutralisationsanlage 
und der Entsalzungsanlage;  

• Überprüfung der elektrischen Betriebsmittel nach VDE-Vorschriften oder 
Normen;  

• fachliche Hilfestellung für das Staatliche Hochbauamt Heidelberg bei 
Laborneubau und Sanierungsmaßnahmen am Standort;  

• Dokumentation der durchgeführten Arbeiten;  
• Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern am Standort, dem Staatlichen 

Hochbauamt Heidelberg, der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 
und betriebsfremden Handwerkern. 

 
Sie haben • eine abgeschlossene Berufsausbildung als Elektrikerin/Elektriker oder 

Elektronikerin/ Elektroniker (z. B. Fachrichtung Energie- und Gebäude-
technik) oder in einer entsprechenden elektrotechnischen Fachrichtung; 

• eine selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise;  
• Eigeninitiative, Teamgeist und Verantwortungsbewusstsein;  
• MS-Office Kenntnisse;  
• ein freundliches, offenes Wesen, Flexibilität sowie große Zuverlässigkeit und 

Pünktlichkeit;  
• einen Führerschein der Klasse B (III) und die Bereitschaft zu eintägigen 

Dienstreisen, da in Einzelfällen Arbeiten in anderen Instituten im Inland 
durchgeführt werden müssen; 

 
Darüber hinaus sind Erfahrungen in Mess- und Regeltechnik erwünscht.  
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt;
von ihnen wird nur ein Mindestmaß an körperlicher Eignung verlangt. 
 
Das JKI gewährleistet die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern. An der 
Bewerbung von Frauen besteht daher ein besonderes Interesse. 

 



 
 
 
 

Wir bieten eine Vollbeschäftigung mit 39 Wochenstunden. In Hinsicht auf die Komplexität der
zu bearbeitenden Aufgaben ist der Arbeitsplatz für Teilzeitarbeit grundsätzlich nicht
geeignet. Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst (TVöD); die Entgeltzahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 TVöD, sofern
die persönlichen und tariflichen Voraussetzungen erfüllt werden. 
 

Interesse? Dann richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
 

8. Juli 2011 

 
schriftlich an 
 
Julius Kühn-Institut (JKI), 
Bundesforschungsinstitut für Kulturpflanzen 
Institut für Pflanzenschutz in Obst- und Weinbau 
Schwabenheimer Straße 101 
69221 Dossenheim. 
 
Bewerbungen per E-Mail sind nicht erwünscht. 
 

Noch Fragen? Für nähere Auskünfte stehen wir Ihnen unter Tel.: 06221/8680500 oder E-Mail: 
owd@jki.bund.de zur Verfügung. 
 

 

 
 

 


